
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.02.2023 (16:02) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisklasse B

SV Germania Obrigheim II : SG-Neckarburken-N'elz II 
Freitag, 03.02.2023, 20:30 Uhr

Großer Jubel bei SG-Neckarburken-N'elz II – 9:5 
Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren Kreisklasse B traf die Mannschaft des SV Germania Obrigheim II am
vergangenen Freitag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft SG-Neckarburken-N'elz II. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erspielte Uwe Wetterauer. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Stefan Schmitt, der
in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Elsasser / Guldner
machten mit Saur / Dietrich beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Keinen
Zähler beisteuern konnten Frick / Kempe im Match gegen Rau / Schmitt, das 0:3 verloren ging.
Recht kurzen Prozess machten wiederum Ehrmann / Ehrmann beim 3:0 mit Wetterauer / Kief. Das
war ein souveräner Sieg. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Einen
Zähler für die Gäste musste Rainer Frick bei der 1:3-Niederlage gegen Bruno Dietrich in der auf
Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Christian Elsasser und Christian Saur, das Christian
Elsasser letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Elsasser mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Keinen Punkt beisteuern konnte Philipp Guldner im Match gegen Stefan Schmitt, das 0:3 verloren
ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Heinz Kempe letztlich im Repertoire, um Albrecht
Rau final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Eher wenig Gegenwehr bekam
Claus Ehrmann im Anschluss beim 3:0 von Bianca Kief. Lange dagegenhalten konnte Lillian
Sommadossi beim 2:3 gegen Uwe Wetterauer. Das Spiel verlor Sommadossi dennoch im 5. Satz.
Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SV Germania Obrigheim II und SG-Neckarburken-
N'elz II in die Box. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Rainer Frick in seinem Einzel
gegen Christian Saur etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-
Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Christian Elsasser hatte gegen Bruno Dietrich trotz der im Vorhinein
in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. Philipp Guldner konnte danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Albrecht
Rau beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden
vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 5:7. Heinz Kempe verlor sein Spiel wiederum gegen Stefan Schmitt unterm Strich eindeutig
und überraschend in drei Sätzen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Claus
Ehrmann beim 2:3 gegen Uwe Wetterauer leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft
eingeschätzte Match jedoch knapp. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Germania Obrigheim II nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TTC Limbach III am 17.03.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft SG-
Neckarburken-N'elz II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
Zwingenberg III am 28.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Germania Obrigheim II

Doppel: Elsasser / Guldner 1:0, Frick / Kempe 0:1, Ehrmann / Ehrmann 1:0 
Einzel: R. Frick 0:2, C. Elsasser 1:1, P. Guldner 1:1, H. Kempe 0:2, C. Ehrmann 1:1, L. Sommadossi
0:1 

 SG-Neckarburken-N'elz II
Doppel: Rau / Schmitt 1:0, Saur / Dietrich 0:1, Wetterauer / Kief 0:1 
Einzel: C. Saur 1:1, B. Dietrich 2:0, A. Rau 1:1, S. Schmitt 2:0, U. Wetterauer 2:0, B. Kief 0:1


